
 

  
 

Kooperation  
Trinkwasserschutz 

Rühen 
 

 

   

 Freiwillige Vereinbarungen Herbst 2021 Information 08/2021 
Parsau, 13.07.2021 

 

 Mit Beschluss des Kooperationsausschusses vom 30. Juni 2021 werden für Herbst 2021 folgende Frei-
willige Vereinbarungen zum Gewässerschutz im TGG Rühen angeboten. Details entnehmen Sie bitte 
dem Katalog unter http://geries.de/wp-content/uploads/2021/07/Massnahmenkatalog_TGG-
Ruehen_Herbst-2021.pdf?x68982 :  

  
MU- 

Kategorie 

Ausgleich 

pro Jahr 
prio. Bereich 

Flächendeckende Maßnahmen Herbst 

1. Leguminosenfreier Zwischenfruchtanbau ohne org. Düngung       

a)     Einsaat bis 15. August I.E 100 €/ha alle 

b)     Einsaat bis 1. September I.E 60 €/ha alle  

2. Winterbraugerstenanbau I.F1 120 €/ha alle 

3. GWS-orientierter Einsatz von PSM in Raps I.L 55 €/ha alle 

Nicht rotierende Maßnahmen 

4. Ext. Grasanbau im hoch prioritären Bereich – einjährig I. F1 / F2 400 €/ha* hoch 

5. Leguminosenfreie Begrünung – einjährig I. F1 / F2 250 €/ha* gering/ mittel 

* Ab Erntejahr 2022 erfolgt kein Abgleich der Auszahlungsbeträge mit den ÖVF-Meldungen im ANDI-
Antrag. Die Einstufung der Flächen als „ÖVF“ durch den Betrieb führt damit automatisch zu Abzug nach 
den geltenden Regelungen (s.u.). Dies ist bei der Erstellung ANDI 2022 vom Betrieb zu berücksichtigen.  

Wesentliche Änderungen im Vergleich zum letzten Jahr haben sich vor allem in den Saatzeitpunkten 
der Zwischenfrüchte ergeben. Angesichts der „Roten Gebiete“ wurden die spätesten Saatzeitpunkte 
auf den 

- 15. August bzw.  
- 01. September  

Je früher der Saatzeitpunkt, desto höher die Wirkung für den Gewässerschutz (Nährstoffaufnahme) und 
den Boden (gute Durchwurzelung, gute Bodenbedeckung).  

Bitte beachten Sie – in „Roten Gebieten“ ist die Düngung zur Zwischenfrucht generell – unabhängig von 
Freiwilligen Vereinbarungen – untersagt. Für Fragen zu oder Abschluss von Freiwilligen Vereinbarungen 
melden Sie sich bitte bei uns. 

 

 Feldbegehung Gewässerschutz  

 Am 8. Juli fand in Zusammenarbeit der LSW Netz GmbH & Co. KG, der Deutschen Umwelthilfe sowie 
der Geries Ingenieure GmbH eine Feldbegehung auf einem Schlag der Hagemann GbR sowie im An-
schluss am Glockenturm in Croya statt. Neben Vertretern der jeweiligen Institutionen sowie der Unte-
ren Wasserbehörde des Landkreises Gifhorn, nahmen 13 Landwirte teil. 

Ziel der im Rahmen des DUH-Projekts „Landwirtschaftsdialog in Niedersachsen – sauberes Grundwas-
ser“ veranstalteten Feldbegehung war es, die für das TGG Rühen maßgeblichen Einflussfaktoren für 
Nitratausträge ins Grundwasser darzustellen und neue Ansätze für gewässerschonende Landwirtschaft 
zu diskutieren. 

 

http://geries.de/wp-content/uploads/2021/07/Massnahmenkatalog_TGG-Ruehen_Herbst-2021.pdf?x68982
http://geries.de/wp-content/uploads/2021/07/Massnahmenkatalog_TGG-Ruehen_Herbst-2021.pdf?x68982
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Die Feldbegehung mit zielorientierten und teilweise kontrovers geführten Diskussionen wurde von allen 
Teilnehmern als gute Gelegenheit angesehen, um auch gegensätzliche Standpunkte auf Augenhöhe 
auszutauschen.  

Im Folgenden möchte ich Ihnen das Handout der Veranstaltung übersenden. 

 Rote Gebiete in den TGG im LK Gifhorn – Nutzung TGG Rühen 2020  

 

 

 

 
 

 TGG Rühen  [ha] [%] 

Ldw. Nutzfläche 5.440   

Rote Gebiete 2.885 53 

Summe aller TGG [ha] [%] 

Ldw. Nutzfläche 21.027   

Rote Gebiete 8.322 40 

 

 

 Mittlere Nitratkonzentration der GWM der Erfolgskontrolle   
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 Messungen Bodenfeuchte Frühjahr 2021 über Bodensonden  

 

 

 

 
Klimatische Veränderungen im 30-jährigen Mittel  
(1981-2010 vs. 1991-2020) 

 

 

 

 
 
 

Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

N 1981-2010 61 45 54 39 53 62 71 64 56 52 53 62

N 1991-2020 60 44 47 36 54 59 78 65 53 55 51 60

T 1981-2010 1,1 1,4 4,6 8,7 13,3 16 18,2 17,7 13,7 9,4 4,9 1,8

T 1991-2020 1,5 2 4,9 9,3 13,5 16,6 18,6 18,2 14,1 9,6 5,3 2,5
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 Monatlicher Niederschlag 2007 – Juni 2021  

 

 

 

 Monatliche Durchschnittstemperatur 2007 – Juni 2021  

 

 

 

 Ergebnisse Nitrattiefensondierungen  

 

  

 

 Mit freundlichen Grüßen 

Markus Hanssler 
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